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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für 
Stadtentwicklung und 
Verkehr 

19.09.2019 Entscheidung 

 
 
Aufhebung der Radwegebenutzungspflicht in der Oststraße  

 
Beschlussvorschlag 

 

Die Verwaltung wird gebeten in Absprache mit der Verkehrsaufsicht zu prüfen, ob die 

Radwegebenutzungspflicht in der Oststraße aufgehoben werden kann. Sollte dies möglich 

sein, wird die Verwaltung gebeten, dieses umzusetzen. 
 
Sachverhalt 
 

Die Oststrasse wird nicht nur von Bussen und Lastkraftwagen befahren. Es fahren auch 

regelmäßig Radfahrer*innen durch die Straße. Besonders Anwohner*innen der so 

genannten „Strandkorbsiedlung“ nutzen dies als schnellen Weg, um zur Schleswig-Holstein-

Straße zu gelangen und dann weiter nach Hamburg. 

 

Leider gibt es aktuell eine Radwegebenutzungspflicht auf dieser Straße. Aus unserer Sicht 

ist dies problematisch. Der Radweg auf dem Hochbord ist nicht optimal zum zügigen 

Vorankommen. 

Des Weiteren befinden sich sehr viele Ein- und Ausfahrten entlang der Oststraße. Viele der 

Kraftfahrer*innen achten zwar auf den Straßenverkehr, aber seltener auf den Verkehr auf 

dem Fuß- und Radweg. Daher sollte es jeder*m hier freigestellt sein, auf dem Hocbord oder 

auf der Straße zu fahren. 
 
Anlagen: 
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